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Vorwort der Redaktion

Wieder geht ein Jahr mit viel
freudigen Ereignissen, aber auch
mit etlichen negativen Begebenheiten

zu Ende. Der
Jahreswechsel, es ist der Beginn des

21. Jahrhunderts oder des 3.

Jahrtausends, ist der Zeitpunkt
fürs Erscheinen des Aarburger
Neujahrsblattes. Es ist die 40.

Auflage.

Wiederum haben verschiedene
Autoren äusserst interessante
Informationen zusammengetragen,

um diese unserer geschätzten

Leserschaft weiterzugeben.
Frau Beatrice Frey-Barrelet und
Förster Jörg Villiger berichten
über die Sturmschäden, die der
Orkan Lothar in der weiteren
Umgebung, aber vor allem in
den Aarburger Ortsbürgerwaldungen

angerichtet hat. Auch
werden die verschiedenen
Massnahmen und Arbeiten nach dem
Sturm erörtert. Selbstverständlich

werden die wirtschaftlichen
Folgen für die Ortsbürgergemeinde

Aarburg aufgelistet.

Die Atel berichtet über das neue
Flusskraftwerk Ruppoldingen.
Knapp vier Jahre nach Baubeginn

floss der erste Strom ins
regionale Verteilnetz. Der Rückbau

des 104-jährigen Kraftwerkes

inklusive Stauwehr sowie die

abwechslungsreiche Gestaltung
der Flusslandschaft wurden
wirklich im Einklang mit der
Natur ausgeführt.

Dieter Morf berichtet über die
gelungene Sanierung des
Kirchenfelsens. Nebst geschichtlichen

Fakten schildert der
Verfasser die verschiedenen
Arbeitsabläufe und beurteilt die
getroffenen Massnahmen.

Mitarbeiter der Sozialen Dienste
berichten in Wort und Bild über
die Neuzuzüger-Begrüssung, die
nahtlos ins Burgfest 2000 überging-

Hans Schmid, Präsident der
Schulpflege, und Redaktor Kurt
Blum lassen nochmals das
farbenfrohe Jugendfest 2000
Revue passieren.

Martin Weiss zeigt einige Künstler

mit ihren Arbeiten anlässlich
der Ausstellung «Kreatives
Aarburg» vom Oktober in der
Mehrzweckanlage Paradiesli.

Die Kleine Aarburger Chronik
von Otto Fürst berichtet in
gewohnt ausführlicher Weise
über vieles, was sich im und ums
Städtchen Aarburg in den letzten

12 Monaten zugetragen hat.

(1. Oktober 1999 bis 30.
September 2000.)

Aber auch die Verzeichnisse der
Betagten, der Behörden und
Kommissionen sowie der
Mitglieder des Gewerbevereins sind
im Neujahrsblatt enthalten.

Das Redaktionsteam dankt allen
Verfassern für ihre unentgeltliche

Mitarbeit, sowie den Sponsoren

und Inserenten für die
finanzielle Unterstützung.

Wir sind jedoch darauf angewiesen,

dass möglichst viele Leser
den beigelegten Einzahlungsschein

benützen, damit ein
weiteres Erscheinen gewährleistet
bleiben kann.

Das Redaktionsteam entbietet
allen Lesern sowie der gesamten
Bevölkerung von Aarburg und
Umgebung die besten Wünsche
zum Jahreswechsel.

Das Redaktionsteam:
Otto Fürst
Ueli Heiniger
Heinrich Schöni
Paul Sutter
Martin Weiss
Walter Kalberer, Vorsitz

Herzlichen Dank allen Lesern, die den beigelegten Einzahlungsschein benützen
und den bescheidenen Betrag von Fr. 15. — einzahlen.
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